
 
 
 

Am Montag, den 15.12.2014 lädt die ARG zu einer Adventfeier 
in das Gemeindezentrum ein. Wir beginnen nach der heiligen 
Messe um 8:00 Uhr mit einem gemeinsamen Frühstück, im 

Anschluss daran fidet die Adventfeier statt. Anmeldung und Karten zu 4,00 € 
bei Horst Heinrichsen, Tel.: 30 41 77 und Peter Hesse, Tel.: 30 08 85. Gäste 
sind herzlich willkommen. 
 
 
 

Der Barbarakreis trifft sich am Mittwoch, den 17.12.2014 um 
15:00 Uhr zur Adventfeier. 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 
 
 

Wiedersehen mit Pastor Nikolai am 28. November 2014  
in der Gemeinde St. Joseph 

 
Das Fest der Begegnung mit Herrn Pastor Nikolai war wieder ein besonderes 
Ereignis. In der Kirche St. Joseph hatten sich viele Menschen versammelt, um 
mit Herrn Pastor Nikolai die Messe um 18:30 Uhr zu feiern. Unterstützt wurde 
Pastor Nikolai dabei von seinen Pfarrerkollegen Herrn Pastor Jakschik, Herrn 
Diakon Bungert sowie Herrn Pastor Wertenbroch und Herrn Pastor Nieto von 
der spanischsprachigen Gemeinde in Essen. Musikalisch begleitet wurde der 
Gottesdienst vom „CANTATE-Chor“ unter der Leitung von Herrn Michael 
Kampmann.  
Das Thema im Evangelium aus der Apostelgeschichte des Lukas war die 
Geschichte von der Befreiung des Petrus aus dem Gefängnis durch einen 
Engel Gottes. Diese Erzählung von der Befreiung des Petrus griff Herr Pastor 
Nikolai auch in seiner Predigt auf. Er stellte den Bezug her zu seiner Tätigkeit 
im größten Männergefängnis von Peru, San Juan de Lurigancho in Lima, wo 
auch schwere Ketten an den Gefangenen hängen: Ketten der Lebenslast und 
Abhängigkeit. Ein Großteil der Gefangenen leidet an Tuberkulose und HIV, und 
sie sind drogenabhängig, so wie Leo, dessen Geschichte Pastor Nikolai uns 
Zuhörern in der Messe  erzählt. Leo hatte Überfälle begangen, lebte in Saus 
und Braus, war drogenabhängig. Zudem hatte er früh eine Tochter bekommen, 
um die er sich aber nicht kümmerte. Er saß 5 Jahre im Gefängnis, kam frei, 
danach bekam er wieder 4 Jahre Gefängnis, wovon bereits 2 Jahre vergangen 
sind. Leo ist dabei, sein Leben zu verändern, er ist aufgewacht, so wie Petrus 
auch. Auf die Frage, was ihn wach gerüttelt hätte, nannte Leo, dass seine 
Tochter auf ihn warten würde. Er möchte auf eigenen Füßen stehen, morgens 
aufstehen, duschen, essen, einen geregelten Tagesablauf haben, sein Leben in 
den Griff bekommen. Durch Kurse zur emotionalen Gesundung, geleitet von 
Schwester Ana Marzolo, werden diese mitgeschleppten emotionalen Lasten 
aufgebrochen und den Gefangenen der Rücken gestärkt. Auch Leo hatte Angst 
vor gesprengten Ketten. Seine Einstellung zum Leben war entscheidend für den 
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Wechsel gewesen, der von innen kommen musste. Leo erzählt anderen 
Gefangenen von sich und seinem Aufbruch. Steh auf, mach dich auf die 
Socken lautet die Devise und ähnlich wie Petrus Maria von seiner Befreiung 
erzählt und durch das Erzählen seine Freude teilt, so gewinnt auch Leo Kraft, 
wenn er von sich erzählt.  
Menschen, die mit einem gehen, so wie es auch die Menschen aus Katernberg 
tun, wenn sie Herrn Pastor Nikolai gedanklich über den Kontinent hinweg 
begleiten, sind „Brückenbauer“ und enorm wichtig für den Erhalt und die 
Unterstützung von  Projekten wie diesem.  
Im Anschluss an die Messe waren alle Gottesdienstbesucher eingeladen, mit in 
das Gemeindezentrum zu kommen. Dort gab es bei einem reichlichen Buffet, 
das durch Spenden von Gemeindemitgliedern zustande gekommen war, 
verschiedene Gelegenheiten, sowohl mit Herrn Pastor Nikolai als auch anderen 
ins Gespräch zu kommen. Gesungen wurde natürlich auch noch einmal und 
Herr Pastor Nikolai erzählte, dass er nach einem Gespräch mit Herrn Bischof 
Overbeck seinen Vertrag für den Aufenthalt in Peru für weitere 5 Jahre 
verlängert habe. Im Rahmen des Weltwärts-Programms habe das Bistum 
Essen auch z. Z. ein Stellenangebot in der Gefängnis-Pastoral von Lima für 
einen jungen Freiwilligen im Alter von 18 – 28 Jahren.  
Der Abend mit Herrn Pastor Nikolai ging wieder einmal viel zu schnell zu Ende. 
Doch gestärkt durch viele gute Gespräche und Begegnungen, die mich froh und 
zuversichtlich stimmten, freue ich mich schon jetzt auf das nächste 
Begegnungsfest mit Padre Norbert Nikolai.  

Manuela Walbaum  

 
 
 
 
Blickwinkel in eigener Sache 

Das Team vom Blickwinkel sucht Sie!!! Für unsere re-
gelmäßigen Ausgaben benötigen wir Verstärkung in unse-
rem Redaktionsteam und / oder als Layouter. Wenn Sie 
Interesse haben, melden Sie sich bitte im Gemeindebüro, 
bei einen der Mitglieder aus unserem Team oder einfach 
unter x.blickwinkel@gmx.de. 
 

 

Aus dem Gemeinderat 

Am 2. Dezember traf sich der amtierende Gemeinderat zu einer kurzen Sitzung 
letztmalig in diesem Jahr. Im Anschluss trafen wir uns im Warsteiner Stiefel und 
ließen das Jahr bei einem schmackhaften Essen, guten Trank und netten 
Gesprächen ausklingen…  

Nachfolgend eine kurze Zusammenfassung der Tagungspunkte:  

Nach dem Festgottesdienst zum 125-jährigen Bestehen unserer Kirche findet 
wie bereits angekündigt für alle Mitglieder unserer Gemeinde und Gäste ein 
Neujahrsempfang mit einem gemeinsamen Essen und gemütlichen 
Beisammensein statt. Unsere Schwestern und Brüder der Chaldäischen 
Gemeinde (ehemals Albertus Magnus) richten hierzu Speisen her und stehen 
uns helfend zur Seite. Wir sind über dieses Angebot hocherfreut.  

Der Termin für das Kinderbibelwochenende wurde auf den 13./14.06.15 verlegt. 
Helferinnen und Helfer dürfen sich gerne melden!  

Da die Feierlichkeiten zum Jubiläum bald beginnen, trifft sich der Gemeinderat 
bereits am 06.01.15 um 18:30 Uhr zur Messe. Nach dem Gottesdienst findet 
dann die Sitzung im Pfarrsaal statt.  

Gäste sind wie immer herzlich willkommen.  
Für den Gemeinderat Thorsten Genster 

 
 
 

Alle Mitglieder des Gemeinderates wünschen Ihnen eine von Gott 
gesegnete, friedvolle und frohe Advents- und Weihnachtszeit. 

 
 
 

 

Bei der Verteilung der niko Advent-Ausgabe wird aktuell Hilfe gesucht für die 
Strassen Meerkamp und Meerbruchstraße. Die Hefte können im 
Gemeindebüro abgeholt werden. 

 

 


